M 97. 


Erſcheinen 
woͤchentlich 
mal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


312) Bekanntmachung. 


Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Bad: 
waarenhändlern für die Zeit vom 29. d. bis zum 6. k. Mis, 
en Selbſt⸗Taxen liefern ein Roggen-Brod um 
fünf Silbergroſchen: 

1) die Bäckermeiſter: 
u. Haus backenbrod iſte Sorte Prietzel \ 
Werner 39 — n ſchwerſReimann 


Schmidt, an der Schmidt Bres⸗ 
. 2. 3 to. lauerſir Nr. 41. 


3 1 J ſchwer 


Conrad cholz 
Graf aa Wee 

ra e 
—— Feen 2te Sorte: 

er f 
Deig Geisler 
re 1 
Gelbes of, Juden, 
Geisler ſtraße Nr. 4. 
Hoffmann fe er 
raße Nr. 22. 

8 0. 2. Lepſch, Kloſter⸗ ) amen 
Lange, Oberm, platz Nr. 7. 

Nr. 12. 8 Mltietpe 
Lebſch, r FREE e 

T. 4. ! 4 

Im‘ Reiß⸗ 3 

ſtraße Nr. 22. cholz / 
N. N EP Sortenbeftimmung: 

1 14 2 er f 

Mietbe Tiſchendorf 3% Au ſaͤter 
Mühle Möbius 3.3 12 22•2•⸗ 
Nordmann Bergmann 
Pinger Brückner } 3: 13 
Pladen Vogt 8 


2) die Backwaarenhändler: 


a. die erſte Sorte: b, die zweite Sorte: 


Ufri 2U 20 i schwer Plichael 3 u ſchwer 
00 2228 * Bock 33 1 
Su 2229 Waßneck 5 s 7 5 4 
enni 3. es 
c Schade } a ri Kala 3512 
Plchner Thiemann A „ 
1 c. ohne Sorten beſtimmung: 
Wen en 2 2 f 31 24 ſchwer 
rſche — einke 
Richter, Lunitz 18 S Herkt ö 
imbt Lange, Ober⸗ 
Waßneck Steinweg Nr. 7. 
Wienecke Moſchner f 53. — * 
e e ee 
Kalmus 3 ichter, Prager⸗ 
idel 2 „ 2 9 
Fan, . 
Conrad öpfner Jet Arms. U 
Lange, Steinweg 35 1 ebhard 
Nr. 28. ji Richter, Fleiſch.⸗ F 
Nixdorf en: = 3. 
Weiſe Herm 
Ahlemann ' 3 14 3 5 1 
nıte 
Bräuer 3. 6 „ Springer f 
verw. Kubiſch 7 hler 36 6 „ 
Aal n Schänte * 
a 33 8 „ 4 
Meſch S5. „ . . get 
Otto Lierſch 30 9 a 
Ludwig 9 3.16 = 5 


3 12. „ Vogt 
Görlitz, den 29. Februar 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 


itzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M 27. 


Sonnabend, den 1. März 1856. 


Publikat 


1836. 


Infertions: 
Bebühren für 
den Raum einer 
Betitzeile 6 Pr. 


punsblatt 


er; Diebſtahls⸗ Anzeige, 

Als geſtohlen iſt angezeigt: eine ſilberne eingehäuſige 
Taſchenuhr mit deutſchen Neth auf weißem Zifferblatte und 
mit einer Kapſel über dem Werke. 

Görlitz, den 27. Februar 1856. 
Die Polizei-Verwaltung— 


[311] Diebſtahls-Anzeige. 
Als geſtohlen iſt angezeigt: eine neu beſchlagene Radber 
gezeichnet A. J., at neuem Rade und kenntlich an einer ab⸗ 


gebrochenen Schiene. 
Görlitz, den 28. Februar 1856. 


Die Polizei-Verwaltung. 


— ͤ — — — 


[290] Es ſoll die Erbauung eines neuen Kalk⸗Cylinder⸗ 
Ofens nebſt Zubehör auf dem Kalkurbario Hennersdorf, un⸗ 
ter Vorbehalt der Genehmigung und der Auswahl, im Wege 
der Submiſſion in Pauſch und Bogen in Entrepriſe gege⸗ 
ben werden. 

Cautionsfähige Unternehmer werden deshalb aufgefor— 
dert, von den Bauplänuen, den Koſten-Anſchlägen und den 
Entrepriſe-Bedingungen auf unſerer Kanzlei Einſicht zu neh— 
men und ihre Offerten mit der Aufſchrift verſehen: 
„Submiſſion auf den Kalk-Cylinder-Ofen in Hennersdorf“ 
verſiegelt bis ſpäteſtens den 8. März c. daſelbſt einzureichen. 

Görlitz, den 23. Febr. 1856. Der Magiſtrat. 
302] Es ſollen die Maurer-Arbeiten zum Bau der Ka⸗ 
ſerne am Jüdenringe unter Vorbehalt der Genehmigung und 
der Auswahl im Wege der Submiſſion verdungen werden. 

Cautionsfähige Unternehmer werden deshalb aufgefor> 
dert, ſich über den Bauplan, die Koſten-Anſchläge und Entre⸗ 
priſe-Bedingungen, welche auf unfrer Kanzlei zur Einſicht 
bereit liegen, zu informiren und ihre Offerten mit der Auf 
ſchrift verſehen: 6 

„Submiſſion auf die Maurer⸗Arbeiten zur Kaſerne“ 
bis zum 15. März c. verſiegelt einzureichen. 

Görlitz, den 26. Febr. 1856. Der Magiſtrat. 


Nothwendiger Verkauf. 
Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung J. 

Das dem Wurſtfabrikanten Florian Franz Joſeph 
Volkmer gehörige, auf der Weberſtraße sub No. 16 bele⸗ 
gene, gerichtlich auf 6565 Thlr. 0 0 Haus, Hypothe⸗ 
ken⸗No. 42 zu Görlitz, fol in dem auf den 9. September 
1856, von Vormittags 114 Uhr ab an Gerichts ſtelle aube⸗ 
raumten Termine nothwendig ſubhaſtirt werden. Gläubiger, 
welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſicht⸗ 
lichen Realforderung Anſprüche auf Befriedigung aus den 
Kaufgeldern machen, haben ſich bei dem Subhaſtationsgericht 
zu melden. 


[272] 


Nothwendiger Verkauf. 
Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung 1. 
Das dem Kaufmann Karl Ludwig Theodor Röder ge⸗ 
hörige, gerichtlich auf 3305 Thlr. abgeſchätzte, in der Teich⸗ 
raße sub No. 14 und am Sonnenplan sub No. 4. belegene 
Haus, Hypotheken⸗No. 489 zu Görlitz, ſoll in dem auf den 


[306] 


68 


9. Juni 1856, Vormittags von 115 Uhr ab, an Gerichts⸗ 
ſtelle anberaumten Termine bertauft werden. Die Gläubiger, 
welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtli⸗ 
chen Realforderung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 
haben ſich mit ihrem Anſpruch bei dem Subhaſtations⸗Gericht 


u melden. Auch wird zu dieſem Termine der Schmie dege⸗ 
fell Gottfried Benjamin Abend reſp. deſſen Erben hiermit 
vorgeladen. 


300] Auktion. Montag, den 6. d., früh 9 Uhr 
e Handwerk No. 17, wobei außer Mobilſen, 
Kleidern ꝛc. auch 100 Flaſchen Wein und eine Partie Cigar⸗ 
ren verſteigert werden. Gürthler, Auktionator. 


— 


[310] Gerichtliche Auktion. Mittwoch, den ö. 
d., Vormittags 10 Uhr, ſollen Töpferberg No. 8 auf 
gerichtl. Verfügung eine Glaſur⸗Mühle mit eiſernem Getriebe, 
11 Töpfe mit Glafurfarben und ca. 3 Schock Arbeitsbretter 
für Töpfer verſteigert werden. Gürthler, Aukt. 


Kirchliche Nachrichten 
Am Sonntage Lätare. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 
Frühpr. um 6 Uhr: Diae. ALLER — Amtspr. um 
9 Uhr: Diac. Hergeſell. — Mittagspr. um 1 Uhr: 
Sup. u. P. P. Bürger. 
Montags Nachmittags 34 Uhr Katechismuspredigt: Diacon. 


Schuricht. 
Dinstags Nachmittags 34 Uhr Paſſionspredigt: Archi⸗Diae. 
aupt. 
Mittwochs Nachmittags 34 Uhr Katechismuspredigt: Diar. 
Hergeſell. 
Freitags Nachmittags 44 Uhr Paſſionspredigt: 
P. P. Bürger. 1 
In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 
a 1010 5 Uhr Archi⸗Diae. Dane 
ittwoch frü r Paſſionspredigt: Diac. mehl. 
Wöchner: Diac. Hergeſell. 9 3 


Sup. und 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Dankſagung. 
Für die liebevolle Theilnahme, welche uns bei der 
Beerdigung unſres geliebten Gatten, Vaters und Schwagers 
James Ludwig Schmidt durch die vielſeitige Begleitung zu 
deſſen Ruheſtätte, durch die vielen Gaben der Liebe zur Aus⸗ 
ſchmückung des Sarges und der Gruft zu Theil wurde, ſo⸗ 
wie für die tröſtenden Worte des Herrn Superintendenten 
Bürger am Sarge des Verewigten ſagen wir unſern tief⸗ 


[316] 


Untermarkt No. 18. 


313 Verloren 
wurden zwei Schlüſſel, welche mit einer Niete verbunden wa⸗ 
ren. Dem Finder wird eine Belohnung zugeſichert. Die 
Exped. dieſ. Itg. wird den Eigenthümer nachweiſen. 


„„ „„ PET IE. A 
Gottesdienſt der chriſtkath. Gemeinde: 
Sonntag, den 2. März, früh 10 Uhr. Nachmittag 
2 Uhr: Gemeinde-Verſammlung und Aelteſtenwahl, 
im Saale des Herrn Weider, Fiſchmarkt No. 65. 
Der Vorſtand. 
Im Saale zum goldenen Strauß 
Sonntag, den 2. März: 
Erstes National- Concert 
von der rühmlichſt bekannten 
Tyroler-Sänger-Geſellſchaft Penz, 
welche die Ehre hatte, an den meiſten deutſchen Höfen vor 
hohen und höchſten Herrſchaften mit Beifall aufgenommen zu 
werden, nebſt Vorträgen auf zweiſchrom athiſchen Schlag— 
Zithern und Gultarrebegleitung, wozu auch Damen 
freundlichſt eingeladen ſind. 
Erſter Platz 5 Sgr. — Zweiter Platz 2/ Sgr. 
Anfang z Uhr. Ende 27 Uhr. 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


Stadttheater in Görlitz. 


Sonutag, den 2. März: Mutter und Sohn. Schau⸗ 
ſpiel in 5 Akten von Charlotte Birch⸗ Pfeiffer. 

Montag, den 3. März: Zum Benefiz der Frau Hahn 
Mathilde. Schauſpiel in 5 Aten von Benedix 


[308] In allen Buchhandlungen, in Görlitz bei G. 
Heinze 8 Comp., iſt zu haben x ® 


Joh. Albert Nitter's 
Allgemeines deutſches Gartenbuch. 


Ein vollſtändiges Handbuch zum Selbſtunterricht in 
allen Theilen der Gartenkunde, enthaltend: die Gemüſe⸗, 
Baum⸗ „. Pflanzen, Blumen- und Landſchafts-Gärtnerei 
den Weinbau, die Glashaus⸗, Miſtbeet⸗, Zimmer: und Fen⸗ 
ſter⸗Treiberei, jo wie die höhere Gartenkunſt. Nebſt Beleh⸗ 
rungen über die ſyſtematiſche Eintheilung der Pflanzen „über 
die Aulegung, Erhaltung und Verſchönerung von uſtgärten 
und Parks, einem vollſtändigen Garten⸗Kalender u. a. m. 
In alphabetiſcher Ordnung. Für Gartenbeſitzer, Blumen⸗ 
freunde und angehende Gärtner. Neu bearbeitet von C. 
Boſſe u. L. Krauſe. Siebente vermehrte u. vers 
beſſerte Auflage. Mit 4 Tafeln Abbildungen. 8. geh 
Preis 1 Thlr. 25 Sgr. 5 
1 Bei dem Heraunahen des Frühjahres erlauben wir uns, dieſes 
rühmlichſt bekannte, in ganz Deutſchland eingebürgerte Handbuch der 
Gärtmerei, welches über alle Zweige des Gartenbaues und der Blumen⸗ 
zucht die gediegenſten Beletrungen und praktiſchen Anweiſungen giebt, 
allen Gartenbeſitzern und Blumenfreunden zu empfehlen. 


— 


So eben erſchien bei G. Heinze & Comp. in 
Görlitz und iſt durch alle Buchhandlungen zu Sichen 


| Gedicht 


von 
Clara Gärtner. 


Preis 6 Sgr. 


Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 28. Februar 1856. 


Gerſte Hafer 
Re , NU Un A 


A e 
115 — 5 ale | ııı! ala 
325 [3 612261763 


Kartoffeln 


Weizen | Roggen Erbſen 


Höchſter 
Niedrigſter 


* 


& Fr 


